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Caroline Rominger schaffte bei ihrer Premiere
als Proette auf der Ladies European Tour den
Cut und belegte am Deutsche Bank Ladies
Swiss Open den 41. Rang. Florence Lüscher
landete in Losone auf dem 67. Platz.

Eine Premiere gabs auch an der Spitze des mit
525’000 Euro dotierten Turniers im Tessin: Die 23-
jährige Norwegerin Marianne Skarpnord verteidigte
ihre Führung nach drei Runden gegenüber Melissa
Reid (Eng) erfolgreich und sicherte sich ihren ersten
Titel auf der Ladies European Tour.
Caroline Rominger stellte am Schlusstag mit einer

Caroline Rominger.

71er Runde (-2) ihr Potenzial noch einmal unter Be-
weis. Ohne den Durchhänger am zweiten Tag (78)
hätte der «Rookie» im Profi-Golfsport durchaus die
Top 20 im Visier anvisieren können. Mit 3’272 Euro
Preisgeld reihte sich die 26-jährige Bündnerin im 57.
Rang der Order of Merit ein.
Florence Lüscher erlebte in Losone ein ständiges
Auf und Ab. Auffallend war, dass ihr die zweiten neun
Löcher des Par-73-Kurses (+9 total) klar weniger be-
hagten als die ersten (Par) und sie dort eine bessere
Klassierung vergab. 
Nicht auf Touren kamen Nora Angehrn (78.) und
Frédérique Seeholzer (90.), die wie die Amateurinnen
Anaïs Maggetti (103.) und Melanie Mätzler (110.) den
Cut verpassten.
Cléments Rückfall. Es schien, als ob Julien Clément in
Irland an seine tolle Leistung in Italien (8.) anknüpfen
könnte. Zehnter war er nach dem ersten Tag in ei-
nem sehr stark besetzten Feld der European Tour,
und auch der 26. Platz nach drei von Wind und Wet-
ter geprägten Runden durfte sich sehen lassen.
Nach 13 Löchern der Schlussrunde noch einen
Schlag unter Par, brach er nach einer 9 auf dem 14.
Loch (Par 4) ein. Drei Bogeys auf den vier Schluss-
löchern warfen Clément auf den 65. Rang zurück.
Den Sieg sicherte sich sensationell der 22-jährige
Einheimische Shane Lowry im Playoff.
Ulrichs schwarzes Wochenende. Nicht besser erging es
Damian Ulrich auf der Challenge Tour. Mit 81 und 84
Schlägen in den Finalrunden konnte sich der Inner-
schweizer in der Bretagne nicht in Szene setzen.
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Romingers gelungenes Debüt als Proette

Dank einer phantastischen 62 (-9) zum Ab-
schluss verbesserte sich Nicolas Sulzer auf der
Alps Tour in Slowenien vom 23. auf den 3. Rang. 

«Es war einer jener Tage, an denen fast alles gelingt»,
freute sich Nicolas Sulzer nach seinem ersten Po-
destplatz in diesem Jahr. Nach 71 und 73 Schlägen
zu Beginn des Turniers sowie dem Bogey zum Auf-
takt der Schlussrunde wies nichts auf einen Exploit
hin. Doch danach war der Genfer nicht mehr zu hal-
ten. Am 5. Loch (Par 3/96 m) erzielte er sein drittes
Hole in one, als der Ball dank Backspin aus rund 2,5
m zurück ins Loch rollte. Brillant auch seine Serie mit
sechs Birdies auf den letzten sechs Löchern. «Es
war schier unglaublich, sowohl beim langen wie
beim kurzen Spiel passte alles zusammen», so Sul-

zer, der auf dem Weg zur besten Runde seiner Kar-
riere 15 Greens in Regulation traf und lediglich 25
Putts benötigte. «Der Support von John Pates
zahlte sich aus», lobte Sulzer den Engländer, der die
Woche mit ihm und Martin Rominger in Slowenien
verbracht hatte. Pates, der auf der European Tour
als Kapazität im mentalen Bereich gilt, arbeitet häu-
fig mit André Bossert zusammen und steht den
Schweizer Spielern ab und zu zur Seite.
Dank 2’560 Euro Preisgeld belegt Nicolas Sulzer
nun Platz 7 in der Order of Merit – die Top 5 am Ende
der Saison qualifizieren sich für die Challenge Tour.
Wie letzte Woche klassierte sich ein zweiter Schwei-
zer in den Top 10: Martin Rominger realisierte mit 72,
69 und 69 Schlägen den 10. Rang. Der Sieg ging an
den überragenden Marco Crespi (It).

Nicolas Sulzer: Ein Hole in one auf dem Weg zum 3. Rang

Nr. 5/
18. Mai 2009

Main sponsor Swiss PGA

Co-sponsor Swiss PGA

1



The 3 Irish Open. European Tour
Baltray (Irl)/3 Mio. Euro/Par 72

1. Shane Lowry (Irl/Amateur)* 271 (67/62/71/71)

2. Robert Rock (Eng) 271 (66/65/69/71)

3. Johan Edfors (Sd) 273 (64/70/68/71)

4. Nick Dougherty (Eng) 275 (66/67/73/69)

Marc Warren (Scho) 275 (67/69/71/68)

65. Julien Clément (Sz) 291 (67/70/75/79)

* Sieger am 3. Loch im Stechen

Open Côtes d’Armor Bretagne Golf. Challenge Tour
Pléneuf-Val André (Fr)/150’000 Euro/Par 72

1. Lee James (Eng)* 274 (65/70/71/68)

2. Florian Fritsch (De) 274 (65/73/66/70)

3. John Parry (Eng) 277 (67/68/72/70)

4. Mikko Korhonen (Fi) 278 (69/72/71/66)

5. Thomas Feyrsinger (Ö) 280 (69/69/70/72)

58. Jean-François Remesy (Fr) 293 (73/69/74/77)

74. Damian Ulrich (Sz) 309 (69/75/81/84)

* Sieger am 1. Loch im Stechen

Slovenian Golf Open. Alps Tour
Ptuj (Sln)/40’000 Euro/Par 71

1. Marco Crespi (It) 195 (65/67/63)

2. Sam Robinson (Eng) 205 (70/67/68)

3. Nicolas Sulzer (Sz) 206 (71/73/62)

4. Philipp Fendt (Ö/Amateur) 208 (70/69/69)

5. Peter Lepitschnik (Ö) 209 (71/70/69)

Andrea Perrino (It) 209 (71/69/69)

Alan Bihan (Fr) 209 (67/71/71)

Simone Brizzolari (It) 209 (68/69/72)

9. Martin Rominger (Sz) 210 (72/69/69)

33. Claudio Blaesi (Sz) 219 (75/70/74)

37. Panos Karantzias (Grie/Swiss PGA) 221 (72/70/79)

50. Jann Schmid (Sz) 148 (75/73)

79. Stéphane Lovey (Ho/Sz) 157 (74/83)

Cut bei 146 Schlägen

Deutsche Bank Ladies Swiss Open. LET
Losone (Sz)/525’000 Euro/Par 73

1. Marianne Skarpnord (No) 276 (69/71/66/70)

2. Melissa Reid (Eng) 277 (71/68/68/70)

3. Karen Lunn (Aus) 278 (73/67/69/69)

4. Emma Zackrisson (Sd) 280 (67/74/70/69)

5. Georgina Simpson (Eng) 282 (69/72/71/70)

Nicole Gergely (Ö) 282 (70/69/72/71)

7. Ursula Wikstrom (Fi) 283 (69/74/70/70)

8. Gwladys Nocera (Fr) 284 (72/70/72/70)

Lisa hall (Eng) 284 (68/73/72/71)

41. Caroline Rominger (Sz) 292 (70/78/73/71)

67. Florence Lüscher (Sz) 300 (74/74/75/77)

78. Nora Angehrn (Sz) 150 (77/73)

90. Frédérique Seeholzer (Sz) 151 (77/74)

103. Anaïs Maggetti (Sz/Am) 154 (76/78)

110. Melanie Mätzler (Sz/Am) 155 (75/80)

Cut bei 148 Schlägen

So geht es weiter

Ladies European Tour

21. – 24. Mai Ladies German Open

München (De)

Challenge Tour

20. bis 23. Mai: Piemonte Open

Turin (It)

Alps Tour

21. bis 24. Mai: Open International de Bordeaux

Bordeaux (Fr)

Swiss PGA Tour presented by Infrasolution

18./19. Mai Leuk

Swiss PGA Weekly
Resultate/Ranglisten
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68 Profis starten heute und morgen in Leuk zum
1. Turnier im Rahmen der Swiss PGA Tour. Titel-
verteidiger ist Mike Coppens (Verbier), der sich
2008 im Stechen gegen Jean-Jacques Blatti
(Leuk) durchgesetzt hatte.
Die Rekord-Teilnehmerzahl unterstreicht die Be-
liebtheit der Turnierserie. Vor vier Jahren mit drei
Anlässen lanciert, stehen 2009 sechs Turniere auf
dem Programm: Heidental (22./23. Juni), Payerne

(12./13. Juli, Kandern (3./4. August), Luzern
(24./25. August) und Bonmont (5./6. Oktober)
sind die weiteren Stationen.
In Leuk erwartet die Professionals ein bestens
präparierter Golfplatz mit spieltreuen Greens und
hohem Rough. Weht wie am sonntäglichen Pro-
Am ein heftiger Wind, dürfte der «Links» (Par 72)
nicht leicht zu knacken sein. Start- und Ranglisten
sind auf www.swisspga.ch zu finden.

Auftakt zur Swiss PGA Tour presented by Infrasolution in Leuk


